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115 Jahre Schwimmen in Schwäbisch Gmünd

Liebe Vereinsmitglieder,

mir ist so als wäre es gestern gewesen, als wir im Jahr
2002 das hundertjährige Vereinsjubiläum im Stadtgarten
gefeiert haben.

Viel ist seitdem passiert und wieder sind Generationen
von Kindern und Jugendliche beim SVG ein- und
ausgegangen, haben mindestens Schwimmen gelernt
und hoffentlich alle Spaß und Freude bei unserer
schönen Sportart gehabt.

Eine große Feier veranstalten wir nicht, jedoch denken
wir an ein gemeinsames Grillfest zum Sommersaisonabschluss, welches in
Vorbereitung ist.

Bei unserer Mitgliederversammlung am 12.5.2017 um 19:00 Uhr im Hotel Fortuna
wurde der formelle Teil sehr kurz gehalten und ein größeres Zeitfenster für den
Rückblick auf 115 Jahre Schwimmen in Schwäbisch-Gmünd durch die Berichte von
Zeitzeugen durchgeführt. Das war richtig interessant und sehr unterhaltsam.

Die Wahlen, die turnusmäßig stattfanden haben ergeben, dass wir fast alle Positionen
besetzen konnten, dafür allen die sich bereit erklärt haben für den Verein tätig zu
sein, herzlichen Dank. Ich wurde nunmehr zum 7. Mal als Vorsitzender bestätigt
und bin nunmehr seit 24 Jahren im Vorstand tätig. Herzlichen Dank für das Vertrauen.

Sportlich haben wir ein Niveau erreicht, das uns in Baden-Württemberg bei den
vordersten Vereinen sieht. Allerdings ist eine weitere Verbesserung m. e. nur möglich,
wenn endlich die Rahmenbedingungen verbessert werden. Wir haben einfach zu
wenig Platz um mit unseren 550 Kindern und Jugendlichen sowie unseren vielen
Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssportlern so schwimmen zu können, dass es
sportlich noch weiter voran geht. Da ist es fast schon ein Wunder, dass wir als
einziger Verein in Deutschland, der keine 50 m Halle hat, in der 2. Bundesliga bestehen
können.

Das Jahr 2016 hat unseren ehrenamtlichen Helfern alles abgerungen.
Wir hatten im Freibad die württ. Jahrgangsmeisterschaften, die DMS 2. Bundesliga
und Oberliga mit Weltmeister Marco Koch und Olympiateilnehmerin Jenny Mensing
im Hallenbad. Trotz krankheitsbedingtem Ausfall von Henning Mühlleitner und



Aktuell

Maximilian Forstenhäusler, der von seiner US Uni keine Starterlaubnis bekam, ertrotzte
sich das so geschwächte Männerteam durch eine tolle Mannschaftsleistung den
Verbleib in der 2. Bundesliga. Leider gelang es den Frauen nach 2016 erneut nicht
aus der Oberliga aufzusteigen. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben.

Unser nächstes Highlight in Schwäbisch-Gmünd ist der am 11./12.11.2017 im
Hallenbad stattfindende MUGELE-Cup. Wir wollen versuchen internationale Gäste
zu interessieren und es wird ein tolles, kurzweiliges mit ordentlichen Preisgeldern
versehenes sportliches Event sein. Hierzu lade ich Sie jetzt schon herzlich ein.

Am 1. April haben wir bei schönem Wetter im Freibad wieder die Saison eröffnet.
Dies ist wie immer ein Highlight insbesondere für unsere Breiten-, Freizeit- und
Gesundheitssportler, die den ganzen Winter darauf warten, wieder im Freien
schwimmen zu können.
Hier möchte ich Sie bitten in der Öffentlichkeit, bei Freunden und Bekannten noch
mehr Werbung für dieses tolle Angebot zu machen.

Für die kommende Freiwassersaison wünsche ich unseren Schwimmerinnen und
Schwimmern viel Glück, tolle Erfolge und viele Bestzeiten.

Mit sportlichen Grüßen

Roland Wendel
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Roland Wendel mit achter Amtsperiode als SVG-Vorsitzender

Der Schwimmverein wird auch in den
kommenden zwei Jahren von Roland
Wendel als seinem Vorsitzenden ge-
führt. Bei der turnusmäßigen Mitglieder-
versammlung im „Hotel Fortuna“ wurde
er von den anwesenden Mitgliedern
einstimmig in seinem Amt bestätigt und
geht damit in seine achte Amtsperiode
seit 2003. Damit ist er in der Geschichte
des Vereins, der in diesem Jahr auf sein
115-Jähriges Bestehen zurückschauen
kann, nach seinem Vorgänger Wolf-
gang Patzke (der von 1983 bis 2003
amtierte) der Vorsitzende mit der nun-
mehr zweitlängsten Zeit an der Spitze des
SVG. Zudem überholt er damit Walter
Botsch, der dem Verein von 1966 bis
1982 vorstand. „Dies ist sicher ein Zei-
chen für Kontinuität bei uns“, meinte
Roland Wendel zu den nur drei Vor-
sitzenden in den vergangenen 51 Jahren.

Allerdings drücken ihn auch ein paar
Sorgen. Zum einen sieht er erhebliche
gesellschaftliche Probleme beim Erlernen
des Schwimmens. „Dies ist eine große
Aufgabe, zumal wir ohne Schwimmer
keinen Nachwuchs für unsere Wett-
kampfmannschaften finden können“,
stellte er fest. So unterhält der
Schwimmverein mit 14 Schulen und
sechs Kindergärten in Gmünd (nicht
zuletzt Dank seiner „Brigitte-Frank-Stif-
tung“) eine Kooperation, bei denen Trai-
ner und Übungsleiter des SVG die Sport-
lehrer beim Schwimmunterricht un-
terstützen. „Eine Aufgabe, die vom
Schwimmverein finanziert wird“, wies
Roland Wendel aber auch darauf hin,

dass ähnliche Modelle in anderen
Städten wie zum Beispiel in Stuttgart
oder Heilbronn mit entsprechenden
finanziellen Mitteln gefördert werden
und „die nicht unerheblich sind“.

Großen Anklang bei den anwesenden
Mitgliedern fand eine Power-Point-
Präsentation zu den 115 Jahren des
Bestehens des Vereins durch die drei
Vorsitzenden des vergangenen halben
Jahrhunderts. Der Ehrenvorsitzende
Walter Botsch ließ dabei die Jahre von
der Gründung 1902 bis 1969 Revue
passieren. Wolfgang Patzke (ebenfalls
Ehrenvorsitzender) erinnerte an die Zeit
von 1970 bis 1990 und Roland Wendel
nahm sich der Zeit von 1990 bis heute
an. „Ein Rückblick, der aufzeigte, wie er-
folgreich der Schwimmverein vor allem
seit den fünfziger Jahren des vorigen
Jahrhunderts ist“, meinte der heutige
SVG-Vorsitzende.

Bei den anstehenden Wahlen wurden
neben Roland Wendel als Vereinschef
auch seine stellvertretenden Vorsit-
zenden Stefan Talgner für den
Leistungssport, Sylvia Abele für die
Finanzen und Barbara Schuster-Gratz
für den Breiten-, Freizeit- und Gesund-
heits-Bereich einstimmig wieder-
gewählt.
Ebenfalls einstimmig gewählt wurden
Gabi von Abel (Nachwuchsförderung
und Kurswesen), Uschi Vester (Brei-
tensport), Stephanie Lewis und Gabi
von Abel (Kooperationen), Tim
Schwarzkopf (Triathlon), Claudia
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Strnad und Daniel Hägele Senio-
rensport), Daniela Fuchs (Marketing),
Hans-Peter Sick (Berichterstattung),
Susanne Wendel-Funk (Lehrwesen),
Ute Forstenhäusler (Kampfrichter),
Hans-Peter Gratz und Paul Gratz (Au-
ßersportliche Aktivitäten und Jugend)
sowie Johannes Moll (Veranstaltungs-
management) als Mitglieder des Gesamt-
vorstands des Schwimmvereins.
Allerdings konnten neben der Position

für den Leistungssport auch die Bereiche
Öffentlichkeitsarbeit sowie Personal-
management bislang nicht besetzt wer-
den. Bei den Kassenprüfern stellte sich
Werner Siegle nach 29 Jahren in die-
sem Amt nicht mehr zur Wahl. An Stelle
von ihm wird in Zukunft Holger Maier
zusammen mit der wieder gewählten
Birgit Schabel die Finanzen des Vereins
unter die Lupe nehmen.

srk

Komm zum Schwimmverein.
Schwimmen hält fit.

Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft: von links nach rechts:
Aurelia Münster, Sebastian Wagenblast, Daniel Seifert, Ingrid Moll, Heinz Moll,
Franziska Seifert, Norbert Seifert, Jörg Mayer, Barbara Schuster-Gratz und Roland
Wendel.



Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft:  Von links nach rechts:
Barbara Schuster-Gratz, Roland Wendel, Willi Thauer, Bernd Schabel, Margret Ligon,
Stefan Anderle, Stefan Talgner und Sylvia Abele.

Verabschiedung nach langjähriger Tätigkeit im Gesamtvorstand Von links nach rechts:
Stefan Talgner, Barbara Schuster-Gratz, Werner Siegle (29 Jahre Kassenprüfer);
Claudia Strnad (Breitensport); Dorothea Seitler (Öffentlichkeitsarbeit); Sylvia Abele
und Roland Wendel.
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Redaktionsschluss Herbst-Ausgabe 2017!

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des „Tschambo“ im Herbst
2017 ist der

30. September 2017

Vereinsnachrichten können nur bestehen, wenn der Redaktion rechtzeitig
genügend Berichte vorliegen. Alle Beiträge bitte an dany.fuchs@gmx.net.

Die Redaktion

Weitere Ehrungen: Von links nach rechts:
Sylvia Abele; Barbara Schuster-Gratz; Uli Lang - „SVG - Ehrenplakette“, da seit 2001
SVG - Kampfrichter; Günter Achatz „SVG Goldene Ehrennadel“ da seit 1985 SVG -
Kampfrichter, DSV - Schiedsrichter u.a. mit zwei Einsätzen bei der WM der Masters;
Roland Wendel.

Komm zum Schwimmverein.
Schwimmen dient der Gesundheit.
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115 Jahre SVG           Walter Botsch, Wolfgang Patzke und Roland Wendel
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Komm zum Schwimmverein.
Schwimmen im Verein macht Spaß.

Freibad-Anschwimmen bei sommerlichen Temperaturen

Wohl selten war Petrus dem Schwimm-
verein so hold bei dessen traditionellem
Anschwimmen wie in diesem Jahr im
Gmünder Freibad im Schießtal. Bei fast
schon sommerlichen Temperaturen
waren rund 150 Schwimmbegeisterte
gekommen. Viele von ihnen nutzten dies
zu einem ersten Sprung in das ebenfalls
bereits wohltemperierte 50m-Becken.
Mittels einer Kuhglocke wurde das
Anschwimmen von SVG-Urgestein
Manfred Bihr und Stadtoberhaupt

Richard Arnold eingeläutet. „Ich bin
überrascht, wie viele Schwimmer das
Angebot nutzen“, meinte der OB, der
erstmals beim Anschwimmen des
Schwimmvereins anwesend war und
Klaus Arnholdt vom Amt für Bildung
und Sport mitgebracht hatte. Viel Lob
gab es für Thomas Vetter als Leiter der
Gmünder Bäderbetriebe und sein Team
für die Vorbereitungen und vor allem für
die Wassertemperatur, die bei knapp
über 24 Grad lag.                             srk





Henning Mühlleitner

Stefanie Miller

   Aktuell

11

Vereinsausrüstung weiter mit arena – mit zwei Partnern

Das Auftreten als geschlossene Mann-
schaft, die Zugehörigkeit zum Team, das
einheitliche Erscheinungsbild vor allem
auf Fotos, die für die Berichterstattung
in der Presse gemacht werden, führen
neben guten sportlichen Leistungen eben
auch zu einer positiven Wahrnehmung
des SVG durch die Öffentlichkeit. Und
dies ist unserem Verein sehr wichtig. 
Der Schwimmverein hat mit der
Schwimmsportartikelfirma arena, der
Firma SwimBaSE und jetzt neu seit 2017
auch mit dem Gmünder Sportshop
amLimit einen Kooperationsvertrag ab-
geschlossen, so dass vom Schwimm-
verein und dessen Mitgliedern ausge-
wählte arena-Artikel zu Sonderkonditi-
onen erworben werden können.

NEU ist nun, dass der SVG die Team-
ausrüstung (Tshirts, Kapuzenjacken, Trai-
ningsanzüge etc.) über den Sportshop
amLimit (Buhlgässle 3, 73525 GD) ab-
wickelt.

Ein großer Vorteil: Der Sportshop
amLimit hat ausgewählte Artikel und
Größenmuster im Ladengeschäft vor-
rätig, so kann vor der Bestellung anpro-
biert werden.
Wie bisher werden wir weiterhin zu be-
stimmten Terminen Sammelbestel-
lungen initiieren.

Die Kooperation mit der Firma
SwimBaSE, Reutlingen, die bereits seit
2013 besteht, behält weiter ihre Gültig-
keit, so dass SVG-Mitglieder auch
weiterhin im Internetshop: 
www.swimbase.de oder auf Wett-
kämpfen mit einem Verkaufsstand der
Firma SwimBaSE arena-Artikel zu
Sonderkonditionen erwerben können. Es
gilt: 20% Nachlass auf arena-Textil-Wa-
ren (z.B. Badeanzüge, Badehosen, Tshirts
etc.) und 10% Nachlass auf Hardware
von arena (Flossen, Pullkick, Bade-
schlappen etc.)

Dany Fuchs

Unsere SVG-Schwimmerinnen und Schwimmer, eingekleidet mit der arena-
Teamausrüstung (hier noch mit der alten Kollektion abgebildet)
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Philipp Sobl
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Männer weiter in 2. Bundesliga – Frauen verpassen Aufstieg knapp

Auch ohne seine Asse Henning Mühl-
leitner (der wegen Krankheit passen
musste) und Maximilian Forsten-
häusler (Studium in den USA) konnten
die SVG-Männer die Südgruppe der 2.
Bundesliga im Rahmen der Deutschen
Mannschaftsmeisterschaften halten.
Beim Heimspiel im Gmünder Hallenbad
belegte das Team mit 14.795 Punkten
Rang neun im Zwölferfeld. Der Sieg ging
mit 17.513 Punkten an den DSW 12
Darmstadt. Die Südhessen hatten in
Weltmeister Marco Koch ihren besten
Punktesammler, der auch in 2:05,77
Minuten über seine Spezialstrecke 200m
Brust für das beste Einzelergebnis sorgte.
Bei den Frauen belegte der SC Wies-
baden mit 16.756 Zählern Rang eins.

Weltmeister Marco Koch mit OB Arnold

Marco Koch mit unseren Kindern der
Talentschule
Vorne von links: Johanna Hegele, Paula
Moll, Alissa Weishaupt, Eileen Weis-
haupt, Lea Geiger
Stehend von links: Lisa Wagenblast,
Junta Gutwein, Joy Aubele, Jakob Lillich,
Lena Sauter, Anton Korb, Hanna Korb
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Jüngstes Team

Dabei hatten die Gmünder wohl eine der
im Durchschnitt jüngsten Mannschaften
am Start. Sieht man von „Oldie“ Marco

Kraus mit seinen 26 Jahren ab,
dann war der Rest der sieben
Akteure zwischen 15 und 18
Jahren alt. Selbst die beiden SVG-
Asse sind mit ihren 19 Jahren kaum
älter. „Das lässt uns für die Zukunft
hoffen“, meinte Patrick Engel, der
zudem mit den 56,13 Sekunden
von Per Kleinschmidt über 100m
Rücken einen Vereinsrekord ver-
zeichnen konnte. Des Weiteren
waren Patrick Dalferth, Marc
Schneider, Philipp Dalferth, Nils

Wendel, Luis Anderle und Kai Schulz
im Einsatz.

Die 1. Mannschaft der Herren
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Die 1. Mannschaft der Damen mit den Trainern
Steffi Schmid und Patrick Engel

Abstieg der „zweiten“ Männer

Neben den Topteams des SVG waren
auch die zweiten Mannschaften bei den
Mannschaftsmeisterschaften im Einsatz.
Die Männer gingen in Leonberg in der
Württembergliga an den Start,
konnten aber als Vorjahresvierter mit
11.108 Punkten als Neunter im
Zehnerfeld die Klasse nicht halten und
mussten damit wieder den Weg in die
Bezirksliga antreten. Dort war die
zweite Mannschaft der SVG-Frauen am
Start und belegte am Ende mit 10.158
Punkten einen guten vierten Rang.

2. Mannschaft Herren von links: Niklas
Kolb, Tom Beisert, Magnus Bihlmeier,

Tommy Schabel, Fabian Blessing, Dylan
Hedrich, Alexander Kölbel, Yannik
Kohleisen.    hinten: Thomas Wolff

Auch die SVG-Frauen hatten in
der Oberliga Baden-Württem-
berg ein Heimspiel und belegten
mit insgesamt 14.411 Punkten in
der Endabrechnung Rang drei.
Der Sieg ging mit 15.541 Punkten
an die SG Regio Karlsruhe die in
der zweigeteilten Liga in der
badischen Residenzstadt Heim-
vorteil genießen konnte. In
Gmünd kam die SSG Reutlingen/
Tübingen auf 14.580 Punkte und
wurde damit Vizemeister. Aller-
dings verpasste man damit zum
dritten Male in Folge den Aufstieg
in die 2. Liga. „Es ist aber noch
Luft nach oben“, meinte Patrick
Engel. Zumal man auch hier eines
der jüngsten Teams überhaupt in dieser
Liga stellte. Mit einem zwischen zumeist
14 und 16 Jahren. Beste Akteurin war
erwartungsgemäß Carolin Morassi.

Dazu kamen Katharina Bopp, Luna
Stadelmann, Sophia Anderle, Lisa
Schulz, Lena Talgner, Julia Stegmaier,
Anna-Lisa Barth und Hannah Hägele.
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2. Mannschaft der Damen
vorne links: Sarah Blessing, Flora
Talgner, Chiara Urlo, Leonie
Pfisterer, Lilly Nowara, Julia Barth
hinten von links: Bernd Schabel,
Serena Hedrich, Hanna Fuchs,
Katharina Schramm, Nathalie
Meßner, Roland Aubele

Schließlich gab es noch das Landes-
finale um die Jugend-Mannschafts-
meisterschaften in Württemberg, das
in Bad Mergentheim ausgetragen wurde.
Während sich die weibliche Jugend
(startberechtigt waren die Jahrgänge
2004 bis 2007) des SVG mit 8.453
Punkten über die Vizemeisterschaft
freuen durfte, wurde der männliche
Nachwuchs doch arg gebeutelt. Gleich
drei Ausfälle wegen Krankheit gab es zu
kompensieren. So wurde es am Ende mit
4.757 Zählern Rang sechs für die
Gmünder. JMM-Vizemeisterinnen
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Maximilian Forstenhäusler

Die JMM-Mannschaft vorne von links: Antonius Kubelke, Adrian Ehrmanntraut,
Marlene Wendel, Felix Hägele, Theodor Kubelke, Lena Hägele, Paula Fuchs.
hinten von links: Peter Stich, Ida Schneider, Marie Fuchs, Hanna Schweitzer, Simon
König, Ben Gudehus, Johannes Beyer.

Einen starken Einstieg in die Meis-
terschaftssaison auf der 25m-Bahn konn-
te der SVG bei den Württembergi-
schen Kurzbahn-Meisterschaften in
Neckarsulm feiern. Gleich neunmal
stellte man die Sieger. Carolin Morassi
sorgte dabei für ein „Six-Pack“ und Hen-
ning Mühlleitner gelang ein Hattrick.
Zudem konnte Carolin Morassi für
einen SVG-Vereinsrekord sorgen und
einen zweiten einstellen. Damit gehörten
die Gmünder erneut zu den drei er-
folgreichsten Vereinen im Lande. Das
„Sahnehäubchen“ für die sechsfache
Meisterin Carolin Morassi waren dabei
ihre Schmetterlingsstrecken. In 2:14,86
Minuten konnte sie beim Titelgewinn
über die 200m-Strecken einen fast auf Carolin Morassi
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Komm zum Schwimmverein.
Schwimmen im Verein macht Spaß.
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den Tag genau 25 Jahre alten Vereins-
rekord deutliche verbessern. Der stand
bislang bei 2:17,90 Minuten. Über die
halb so lange Distanz stellte sie mit
1:02,26 Minuten die derzeitige Best-
marke ein. Daneben siegte sie noch über
100m Freistil, sowie 200m und 400m
Lagen. Vizemeisterin wurde sie über
100m Rücken. Mit immerhin drei Titeln

konnte Henning Mühhleitner in
Neckarsulm glänzen. Neben den 400m
Lagen siegte er noch über 200m Lagen
und 400m Freistil. Daneben gab es für
den Schwimmverein in Neckarsulm noch
elf erste, 13 zweite und 16 dritte Plätze
in den diversen Jahrgangsentschei-
dungen.

Drei Vereinsrekorde in Berlin

Bei den nachfolgenden Deutschen
Kurzbahn-Meisterschaften war in
Berlin ein Sextett des Schwimmvereins
im Einsatz. Dabei konnten drei
Vereinsrekorde (zweimal Henning
Mühlleitner und einmal Per Klein-
schmidt) notiert werden. Stark auch der
dritte Rang von Carolin Morassi in der
Juniorenwertung (Jahrgang 2000 und
jünger) über 200m Schmetterling. Zu-
dem gab es für die Gmünder zwei Plätze
in den B-Finals und vier in den C-Finals.
Henning Mühlleitner verbesserte dabei
die SVG-Marken über 200m Schmetter-
ling (2:01,61 Minuten) und 400m Lagen
(4:17,54 Minuten). Per Kleinschmidt
gelang dies in 56,38 Sekunden über
100m Rücken. Per Kleinschmidt

Statt zum Weihnachtsschwimmfest führ-
te der Weg für Henning Mühlleitner
nach Amsterdam. Dort startete der
Gmünder bei einem stark besetzten
Meeting bereits in die 50m-Bahn-Saison
und testete seine Form. Das beste
Ergebnis lieferte er im Vorlauf über 400m
Freistil ab, den er in 3:58,33 Minuten
beendete und sich damit als Vierter für

das abendliche Finale qualifizierte und
das er dann in 4:02,26 Minuten als
Achter beendete.

Neben zwei Titeln bei der männlichen A-
Jugend (Jahrgang 1999/00) und der
weiblichen D-Jugend (Jahrgang 2005/06)
gab es im Hallenbad beim Heimspiel der
Württembergischen Jugend-Mann-
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Bild links A-Jugend der Männer:
hinten von links: Magnus Bihlmaier,
Fabian Blessing, Patrick Dalferth
vorne von links: Marc Schneider, Niklas
Kolb

Bild unten D-Jugend der Mädchen:
von links: Paula Fuchs, Kathrin Stotz, Ida
Schneider, Marie Fuchs, Lena Hägele
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schaftsmeisterschaften noch zwei
Vizetitel und einen dritten Rang. Dies war
ein Podestplatz mehr, als im Vorjahr.
Zudem konnte Carolin Morassi den
SVG-Vereinsrekord über 100m Schmet-
terling als Startschwimmerin der Staffel
über 4x100m knacken und auf 1:01,96
Minuten verbessern.
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39 erste Plätze Regional-Premiere

Der Start in das Wettkampfjahr 2017 war
für den Schwimmverein Gmünd
vielversprechend. Beim „3. Internati-
onalen Stadtwerke-Cup“ des TSV Bad
Saulgau konnte man sich gut in Szene
setzen. Am Ende standen 14 erste, neun
zweite und zwei dritte Plätze für die
Schützlinge von Patrick Engel auf der
Habenseite. Allein fünf gingen dabei auf
das Konto von Carolin Morassi.

Die Generalprobe für die Deutschen
Mannschaftsmeisterschaften wurde
beim „Euromeet“ in Luxemburg
absolviert. Dabei konnten nach drei
anstrengenden Tagen je zwei erste,
zweite und dritte Plätze in den
Altersklassenwertungen notiert werden.

Jede Menge an „Top-Drei-Plätzen“ gab
es für das Nachwuchsteam des
Schwimmvereins bei den erstmals im

Carolin Morassi in Saulgau

Bild links, Das Nachwuchsteam bei den
Regionalmeisterschaften:
Sitzend von links: Alissa Weishaupt,
Eileen Weishaupt, Paula Moll
Stehend von links: Elias Jaumann, Anton
Korb, Jakob Lillich
Hinten Marc Schneider und Patrick Engel

Philipp Dalferth in Luxemburg
auf dem Siegerpodest

Wettkampfprogramm stehenden Regio-
nalmeisterschaften, bei denen in Aalen
insgesamt 13 Vereine aus den Kreisen
Ostalb, Waiblingen und Heidenheim am
Start waren. Mit 39 ersten, 32 zweiten
und 33 dritten Plätzen in den Einzel-
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entscheidungen der Jahrgänge 2000 bis
2009 stellten die Gmünder auf der 25m-
Bahn des Städtischen Hallenbads auch
das erfolgreichste Aufgebot. Dazu ka-
men weitere elf erste sowie je sechs
zweite und dritte Ränge in den vier Mehr-
kampfmeisterschaften über Freistil,
Rücken, Brust und Schmetterling.

Bei den Süddeutschen Meisterschaf-
ten über die „langen Strecken“ in
Dresden schnappte sich Carolin Morassi
im Jahrgang 2000 den Titel über 400m
Lagen und verbesserte zudem ihren
Vereinsrekord auf 5:01,95 Minuten. In
der offenen Klasse belegte sie damit
Rang drei.

Forstenhäusler bei US-Pro-Swim-Serie

Zufrieden durfte Maximilian Forsten-
häusler mit seinem Auftritt bei der US-
Pro-Serie in Indianapolis gewesen sein.
Bei seinem ersten Auftritt auf einer 50m-
Bahn seit seinem Wechsel in die USA im
August 2016 deutete er an, dass die
nächsten Bestmarken in Form von Ver-
einsrekorden schon demnächst fällig sein
dürften. Nach 52,26 Sekunden über
100m Freistil (die SVG-Bestzeit steht bei
51,89 Sekunden) und vor allem starken
56,76 Sekunden über 100m Schmet-

Zu den beliebtesten und an
Teilnehmerzahlen größten Ver-
einsveranstaltungen in Deutsch-
land zählt das „Internationale
Schwimmfest“ des SSC Berlin-
Reinickendorf. Unter den Teil-
nehmern aus 25 Nationen befan-
den sich mit Katharina Bopp,
Anna-Lisa Barth (beide Jahrgang
2000 und älter) und Julia
Stegmaier (Jahrgang 2001/02)
auch drei Starterinnen des
Schwimmvereins. Angesichts von
einigen Teilnehmern der absolu-
ten Weltklasse und Auswahl-
mannschaften hingen die Trauben

terling (nur eine Zehntelsekunde über
seinem Hausrekord) konnte er sich zum
Abschluss des mit zahlreichen Welt-
klasseathleten besetzten Meetings in
2:07,65 Minuten für das B-Finale über
200m Lagen qualifizieren. Dort ver-
besserte er sich auf 2:06,96 Minuten und
kam als Fünfter (und damit insgesamt ein
starker 13. Rang) ins Ziel. Hier steht die
Schwimmvereinsbestmarke bei 2:05,48
Minuten.
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Anna-Lisa Barth, Katharina Bopp, Julia Stegmaier
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für das Trio recht hoch. Für die beste Plat-
zierung sorgte bei Starterfeldern von
teilweise 100 und mehr Teilnehmerinnen

in einer Altersklasse Julia Stegmaier, die
über 100m Brust in 1:17,86 Minuten
Rang 17 belegte.
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„Warmlaufen“ für Landesmeisterschaften

Vornehmlich mit einem Nachwuchs-
Team war der SVG beim „Schwaben-
Cup“ des SB Schwaben Stuttgart auf
der 50m-Bahn im „Inselbad“ im Einsatz.
Ein Meeting, das zu den beliebtesten im
Lande zählt und gleichzeitig der Auftakt
zur Saison auf der Langbahn war. 33
Vereine hatten dazu 2.737 Meldungen
abgegeben. Dabei konnte Maximilian

Forstenhäusler zwei Testrennen in der
offenen Klasse für sich entscheiden und
zudem drei Siege in den
Altersklassenwertungen beisteuern.
Insgesamt kam der Schwimmverein hier
zu 21 ersten, 34 zweiten und 29 dritten
Plätzen. Außerdem war man noch in elf
Endläufen über die 50m-Strecken
vertreten.

Das Nachwuchs-Team beim Schwaben-Cup
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Beim „Warmlaufen“ für die Baden-
Württembergischen Meisterschaften
konnte das Team des SVG bei den „23.
Internationalen Sindelfinger Meister-
schaften“ auf der 50m-Bahn des dor-
tigen „Badezentrums“ bei dem überaus
stark besetzten Meeting drei Siege, sowie
vier zweite und sieben dritte Plätze in den
Altersklassenwertungen einfahren. Dazu
kamen drei Starts in den Endläufen aller
Jahrgänge über die 50m- und 100m-
Strecken.

Vornehmlich Nachwuchskräfte gingen
beim „26 Internationalen Schwimm-
fest“ des SV Heidenheim 04 auf der
50m-Bahn der „Aquarena“ an den Start.
Als Bilanz gezogen wurde, konnte der
SVG vier Siege sowie einen zweiten und
zwei dritte Plätze in den Entscheidungen
der offenen Klasse aufweisen. Dazu
kamen neun erste, sechs zweite und 13
dritte Ränge in den Jahrgangswertungen
für die 100m- und 200m-Strecken.

SVG-Jungs beim Start in Heidenheim

Morassi mit Vereinsrekord

Bei den Baden-Württembergischen
Meisterschaften in Neckarsulm ver-
kaufte sich der SVG ganz gut. Mit drei
Titeln, zwei Vizemeisterschaften und vier
dritten Plätzen war die Ausbeute an
Podestplätzen sogar besser, als im Vor-
jahr. Damit lag der SVG in der End-

abrechnung hinter den klar domi-
nierenden Gastgebern der SU Neckars-
ulm (13 Titeln) und der SG Regio Freiburg
(fünf Siege) immerhin auf einem nicht
unbedingt erwarteten dritten Platz.
Zumal mit Henning Mühlleitner und
Maximilian Forstenhäusler gleich die
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beiden Topkräfte beim Schwimmverein
fehlten, die für den einen oder anderen
Titel gut gewesen wären. In den Jahr-
gangsentscheidungen gab es für die
Gmünder noch elf erste, sechs zweite
und drei dritte Plätze.

Zu verdanken war die positive Bilanz in
erster Linie Carolin Morassi, die mit
einer großen Ausbeute an Topplätzen im
Gepäck die Heimreise antreten konnte.
So gingen alle drei Titel (100m Freistil
sowie 100m und 200m Schmetterling)
auf ihr Konto. Dazu kamen noch zwei
dritte Plätze in den Einzelkonkurrenzen
sowie ein weiterer dritter Rang in der

Staffel über 4x200m Freistil. Zudem
verbesserte sie den SVG-Vereinsrekord
über 50m Schmetterling auf 29,18
Sekunden.

Seinen ersten Formtest in diesem Jahr
bestanden hat Henning Mühlleitner.
Fünf Rennen standen beim „Swim-Cup“
in Eindhoven auf dem Programm, bei
dem der Gmünder im Team des
Deutschen Schwimm-Verbands (DSV) an
den Start ging. Dabei konnte er sich
neben einem SVG-Vereinsrekord (über
400m Lagen in 4:24,57 Minuten) und
einem dritten Rang (über 800m Freistil)
für zwei weitere Finales qualifizieren.

Zwei Gmünder im DSV-Einsatz

Einmal mehr war es Carolin Morassi,
die bei den Süddeutschen Meister-
schaften in Sindelfingen für die he-
rausragenden Ergebnisse des Schwimm-
vereins sorgte. Neben einer Vizemeis-
terschaft (200m Schmetterling) und
einem dritten Rang (100m Schmet-
terling) in der offenen Klasse konnte sie
am Ende bei allen ihren sieben Ein-
zelrennen in der Wertung ihres Jahrgangs
2000 einen Podestplatz erringen.
Dreimal gelang dies im Jahrgang 1999
Patrick Dalferth. Damit gab es für den
SVG auf der 50m-Bahn des „Bade-
zentrums“ drei Titel, vier Vizemeis-
terschaften und nochmals drei dritte
Ränge in den Altersklassen. Beim Auftritt
der jüngeren Jahrgänge in Ingolstadt
überraschte Philipp Dalferth mit zwei
zweiten Plätzen im Jahrgang 2001.

Patrick Dalferth



Festschriften
Vereinsnachrichten

Flyer
Vereinsdrucksachen

Dia-Scanservice

print&more
edv-Dienstleistungen

Infos unter:

phaag@t-online.de

Allen Inserenten unseres „TSCHAMBO”

herzlichen Dank

für Ihre Unterstützung.

Liebe Leser, berücksichtigen Sie bei Ihren nächsten

Einkäufen unsere Anzeigen-Kunden,

geben Sie sich als Mitglieder des SVG zu erkennen.



   Leistungssport

Philipp Dalferth

Eine gelungene Premiere konnte Carolin
Morassi bei ihrem ersten Einsatz für die
Farben des Deutschen Schwimm-
Verbands (DSV) feiern, der sie nach
Lignano-Sabbiadoro im Norden Italiens
führte. Dabei war sie vom DSV zwar
lediglich über Freistilstrecken (und nicht

ihre Spezialdistanzen) gemeldet worden,
doch zumindest über eine Strecke gab
es einen besonderen Grund zum Jubeln.
Über 200m Freistil machte Carolin
Morassi dem ältesten Vereinsrekord bei
den Frauen den Garaus. In 2:06,94
Minuten löschte sie 2:07,66 Minuten, die
Susanne Wendel am 19. Juli 1981 (also
vor fast 36 Jahren) aufgestellt hatte. In
den vergangenen Wochen war Carolin
Morassi bereits mehrmals knapp an der
Marke vorbei geschrammt. Beim
Meeting in Italien belegte sie damit Rang
acht bei den Juniorinnen.
Henning Mühlleitner tat sich dagegen
bei seinem Start mit einem DSV-Team bei
der US-Pro-Swim-Serie in Atlanta
schwer. Sein bestes Ergebnis hatte er
dabei mit einem fünften Rang in
15.33,47 Minuten über 1500m Freistil
und war damit bester Starter in der
deutschen Mannschaft über diese
Strecke.

srk

Sportlerehrung der Stadt Schwäbisch Gmünd – ein Bilderbogen

Wahl zum Sportler des Jahres, Platz 3

von links:
OB Richard Arnold, Hermann
Bühler Geschäftsführer der
AOK Ostalb,
Henning Mühlleitner, Dr.
Joachim Bläse
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Wahl zum Sportler/Sportlerin des Jahres

Vorne von links:
die Nominierte Carolin
Morassi, Platz 2 bei den
Frauen Laura Philipp,
hinten von links:
Trainer Patrick Engel,
Platz 3 bei den Männern
Henning Mühlleitner

Sportlerehrung der Masters

Von links nach rechts:
Roland Wendel, Carina Matussek, Claudia Strnad, Winfried Hofele, Siegfried Wendel, Hermann
Winkler, Otto Horvath, Wolfgang Kregler, Roland Aubele, Manuela Hieber, Marcus Plehn und
OB Richard Arnold
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Unsere Athleten mal nicht im Badeanzug oder in der Badehose

Von links: Carolin Morassi, Anna-Lisa Barth, Julia Stegmaier, Luna Stadelmann,
Katharina Bopp

Von links: Nils Wendel, Patrick Dalferth, Hans Peter Gratz, Henning Mühlleitner, Eric
Wendel
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Trainingslager der L1 in Malaga

Die Osterferien nutzte die L1, um im
frühlingshaften Spanien etwas mehr als
90 Trainingskilometer zu schwimmen.
Gemeinsam mit 9 Sportlern des VFL
Sindelfingen trainierten unsere 10 SVG-
Schwimmer im Trainingscenter „Ina-
qua“, das durchaus beeindruckte. Allein
8 Bahnen auf der 50m-Bahn im
Außenbereich und ein 50m-Becken
sowie ein 25m-Becken im Inneren, da
kann trainiert werden.... Auch der Kraft-
und Athletikraum konnte sich sehen
lassen. 40 Laufbänder nebeneinander
waren schon ein Anblick mit Selten-
heitswert.

Im Zentrum der Altstadt von Malaga war
unsere Unterkunft. Die beiden spa-
nischen „Hausdamen“ sorgten für unser
leibliches Wohl. „Wie bei MAMA“, war
das Gefühl. Einen Ausflug in die Karst-
landschaft „El torcal des Antequero“
haben wir gemacht und waren an-
schließend sehr beeindruckt von der sehr
schönen Gegend.
Der Grundstein für die jetzt anstehende
Sommersaison ist hiermit gelegt,
spannend werden nun die Wettkampf-
leistungen.

Patrick Engel

Gmünder und Sindelfinger Schwimmer gemeinsam im Trainingslager



   Leistungssport

Trainingslager Deggingen

Die Trainingsgruppen „Haie“ und „Del-
fine“ waren drei Tage im Trainingslager
in Deggingen um den „Grundstein“ für
die Sommersaison zu legen. Nach dem
morgendlichen harten Training war der
Whirlpool der perfekte Ort, um sich
auszuruhen. Danach gab es super Essen,
zweimal Schnitzel und einmal Maul-
taschen, das von der Metzgerei Mack in
Deggingen gebracht wurde. Eltern
machten Salate und Kuchen und waren

so freundlich und richteten das Essen hin.
Alle Schwimmerinnen und Schwimmer
spielten in der Mitttagspause draußen
Rugby, Brennball oder Werwolf. Danach
ging die zweite harte Trainingseinheit
los. Anschließend fuhren alle Kinder er-
schöpft wieder nach Hause. Und am
nächsten Tag ging alles wieder von vorne
los......

Kathrin Stotz & Paula Fuchs

Die „Delfine”
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Die „Haie”
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Masters

Senioren-Titel bei „Deutschen“ für Herrmann Winkler

In der Regel ist der SVG immer mit einem
größeren Aufgebot zur Stelle, wenn es
bei den Deutschen Kurzbahn-Meis-
terschaften der Senioren um Titel und
Plätze geht. Nicht so in diesem Jahr. Zwar
hatte eine ganze Reihe der Gmünder
„Oldies“ einen Start bei den Titel-
kämpfen in Hannover fest eingeplant,
doch je näher die Meisterschaften
rückten, desto weniger Starter stellte der

SVG. Aus den unterschiedlichsten Grün-
den. Am Ende war Hermann Winkler
der „letzte Mohikaner“, der im noch
nicht vollständig renovierten Stadionbad
und einer Rekordbeteiligung von 330
Vereinen mit 4.079 Einzel- und 394
Staffelmeldungen unter zum Teil
chaotischen Verhältnissen an den Start
ging.

Meisterstück über 50m Schmetterling

Doch dies konnte den Gmünder nach
ähnlichen Umständen bei den Europa-
meisterschaften im Mai des vergan-
genen Jahres (als es für das SVG-Team
mit Hermann Winkler unter anderem den
Titel über 4x50m Freistil gab) nicht mehr
aus der Ruhe bringen. Vielmehr zeigte
sich der „alte Haudegen“ mit drei Po-
destplätzen in der AK 75 von seiner
besten Seite. Dabei steigerte er sich im
Verlauf der Meisterschaften konti-

nuierlich. So begann er mit einem dritten
Rang in 1:38,51 Minuten über 100m
Lagen und war damit schon recht
zufrieden. Über 50m Freistil wurde er
dann in 34,94 Sekunden und mit einem
Rückstand von nur sechs Zehntel-
sekunden auf den Sieger Vizemeister.
Sein Meisterstück machte Hermann
Winkler dann über seine Paradestrecke
der 50m Schmetterling. In 39,68 Se-
kunden lag er klar vor der Konkurrenz.

Ausschließlich Podestplätze gab es für ein
Sextett an Senioren des Schwimmvereins,
das beim „23. Internationalen Senio-
renschwimmfests“ der TSG Heil-
bronn an den Start ging. Am Ende
standen acht erste, sieben zweite und
zwei dritte Plätze auf der Habenseite.
Dazu kamen noch ein erster, drei zweite
und ein dritter Rang in einer Zwei-
kampfwertung für 50m-Strecken.

Auch bei ihren diesjährigen Würt-
tembergischen Meisterschaften
gehörten die „Oldies“ des SVG zu den
Topvereinen im Lande, die auf der 25m-
Bahn des Hallenbads von Leonberg eine
ganze Reihe von Titeln sammeln konn-
ten. Dabei hatten die Gmünder noch
nicht einmal alle ihre Asse am Start. 14
Titel waren es am Ende. Dazu kamen
zehn zweite und sieben dritte Plätze.

34
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Hofele bei „Deutschen“ Dritter

Außerdem verpasste man in neun Ren-
nen als Vierter einen Podestplatz nur
knapp. Immerhin konnten sich alle elf
Starter mindestens einmal in Einzel-
rennen unter den ersten Drei platzieren.
Was auch neun der zehn gemeldeten
Staffeln gelang. Am erfolgreichsten mit
vier Einzeltiteln in der AK 55 war SVG-
Vorsitzender Roland Wendel.

Von Erfolg gekrönt war der Auftritt von

Winfried Hofele als einzigem Teilneh-
mer des SVG bei den Deutschen Meis-
terschaften der Senioren über die
„langen Strecken“ in Wetzlar. In einem
spannenden Rennen über 200m Rücken
gelang dem Gmünder erstmals nach drei
Jahren wieder der Sprung auf einen
Podestplatz. In der AK 70 kam er nach
3:23,32 Minuten und mit einem Rück-
stand von nur 2,13 Sekunden auf den
Sieger als Dritter ins Ziel.                     srk

Winfried Hofele Roland Wendel Hermann Winkler

Schaut doch mal rein:

www.schwimmverein-gmuend.de

Unter Aktuelles/Bilder gibt es jede Menge zu sehen!!!!
Auch jede Menge Infos über unseren Verein, zu Wettkampfergebnissen und

aktuellen Ereignissen sind hier zu finden.
Hier finden Sie unser „Tschambo” in Farbe!
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Siegerehrung der Familienstaffeln:
Die schnellste Staffel: Fam. Wendel. die jüngste Staffel: Fam. Kubelke

Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssport
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Familie Wendel schnappt sich erneut Familienstaffel bei Weihnachts-
schwimmfest

Als der Weihnachtsmann beim tradi-
tionellen Weihnachtsschwimmfest des
Schwimmvereins seinen obligatorischen
Besuch abstattete, war das Hallenbad in
festliches Licht getaucht. Nachwuchs-
kräfte des SVG illuminierten mit bren-
nenden Kerzen das Geschehen und
sorgten für vorweihnachtlichen Glanz.
„Das war eine gelungene Einstimmung
auf den Auftritt des Weihnachtsmanns“,
meinte SVG-Vorstand Roland Wendel.
Neben viel Lob für die Arbeit des
Schwimmvereins hatte der Weihnachts-
bote auch einen Sack voller Geschenke
für die Aktiven des SVG bei sich, die für
ein „volles Haus“ sorgten.

Bei den Wettkämpfen über 25m und
50m Freistil, Rücken, Brust und Schmet-
terling sowie 100m Lagen hatten auch
einige Schützlinge aus der im Oktober

von Patrick Engel gegründeten Ta-
lentschule ihren ersten Auftritt. „Na-
türlich waren einige nervös, aber man
sah erste Fortschritte“, meinte der SVG-
Trainer. Zu den Höhepunkten des Weih-
nachtsschwimmfestes zählte einmal
mehr die Familienstaffel, bei der zwei
Teilnehmer 25m zu bestreiten hatten. Für
das dritte Mitglied in diesem Trio ging es
dann über 50m. Insgesamt beteiligten
sich 25 Staffeln an dem Wettbewerb, der
zu einem Zweikampf der Sieger der
vergangenen Jahre wurde. Am Ende
hatte Roland Wendel zusammen mit
seinen Söhnen Eric und Nils die Nase
doch relativ klar in Front. Nach 49,28
Sekunden waren die Drei im Ziel. Auf
Rang zwei die Vorjahressieger-Brüder
Stefan und Hubert Anderle sowie
dessen Sohn Luis, die 52,16 Sekunden
benötigen.

Die Sieger beim Weihnachtsschwimmfest des SVG

Männliche Jugend

25m Freistil: 2010: 1. Elias Engel 37,07 Sekunden. 2009: 1. Jan Teichtinger 32,37
Sekunden. 2008: 1. Joshua Wild 30,28 Sekunden. 2007: 1. Tim Bader 29,35
Sekunden. 2006: 1. Konrad Fritz 21,27 Sekunden. 2005: 1. Tom Aubele 16,97
Sekunden.

50m Freistil: 2009: 1. Anton Korb 59,63 Sekunden. 2008: 1. Felix Strampfer 50,49
Sekunden. 2007: 1. Bastian Heilemann 39,72 Sekunden. 2006: 1. Max Maier 37,98
Sekunden. 2005: 1. Adrian Ehrmanntraut 36,43. 2004 und älter: 1. Tiark Hannig
34,60 Sekunden.

25m Rücken: 2009: 1. Jan Teichtinger 38,27 Sekunden. 2008: 1. Rico Kümmel
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31,88 Sekunden. 2007: 1. Jonas Jacobi 32,08 Sekunden. 2006: 1. Konrad Fritz
24,02 Sekunden.

50m Rücken: 2009: 1. Anton Korb 1:13,85 Minuten. 2008: 1. 2008: 1. Felix
Stramper 53,92 Sekunden. 2007: 1. Bastian Heilemann 46,19 Sekunden. 2006: 1.
Max Maier 43,72 Sekunden. 2005: 1. Adrian Ehrmanntraut 43,48 Sekunden.
2004 und älter: 1. Tom Hohner 40,81 Sekunden.

25m Brust: 2010: 1. Ole Bersch 38,89 Sekunden. 2009: 1. Florian Prokein 32,41
Sekunden. 2008: 1. Dominik Noller 31,76 Sekunden. 2007: 1. Mathias
Bittlingmaier 28,93 Sekunden. 2005: 1. Matteo Kümmel 26,38 Sekunden.

50m Brust: 2009: 1. Jakob Lilich 1:07,41 Minuten. 2008: 1. Felix Strampfer 55,51
Sekunden. 2007: 1. Bastian Heilemann 48,03 Sekunden. 2006: 1. Max Maier
44,33 Sekunden. 2005: 1. Adrian Ehrmanntraut 44,18 Sekunden. 2004 und älter:
1. Niklas Helmschrott 47,15 Sekunden.

25m Schmetterling: 2008: 1. Felix Strampfer 26,75 Sekunden. 2007: 1. Bastian
Heilemann 19,73 Sekunden. 2005: 1. Tim Klaus 22,12 Sekunden.

50m Schmetterling: 2006: 1. Antonius Kubelke 44,28 Sekunden. 2005: 1. Adrian
Ehrmanntraut 44,54 Sekunden. 2004 und älter: 1. Felix Hägele 34,17 Sekunden.

100m Lagen: 2004 und älter: 1. Niklas Kolb 1:13,69 Minuten.

Mixed

25m Freistil: 2009: 1. Mio Pachmann 46,86 Sekunden. 2006: 1. Tarun Uthayakumar
27,73 Sekunden.
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Weibliche Jugend

25m Freistil: 2010: 1. Bianca Wohlgemuth 1:41,87 Minuten. 2009: 1. Mila Wickel
33,19 Sekunden. 2008: 1. Annika Walz 28.53 Sekunden. 2007: 1. Ina Kauer 29,71
Sekunden. 2006: 1. Julia Heilig 26,29 Sekunden.

50m Freistil: 2009: 1. Eileen Weishaupt 1:14,52 Minuten. 2008: 1. Lene Hägele
44,93 Sekunden. 2007: 1. Heike Stotz 41,74 Sekunden. 2006: 1. Leni Frank 36,92
Sekunden. 2005: 1. Charlotte Schramm 43,19 Sekunden. 2004 und älter: 1. Lena
Oker 34,38 Sekunden.

25m Rücken: 2011: Fabienne Ermlich 44,63 Sekunden. 2009: 1. Nina Döring 34,63
Sekunden. 2008: 1. Annika Walz 29,88 Sekunden. 2007: 1. Ina Kauer 31,44
Sekunden. 2006: 1. Anna Mayer 26,46 Sekunden. 2005: 1. Sofia Lieby 27,80
Sekunden.

50m Rücken: 2009: 1. Eileen Weishaupt 1:14,04 Minuten. 2008: 1. Lene Hägele
51,94 Sekunden. 2007: 1. Heike Stotz 45,82 Sekunden. 2006: 1. Leni Frank 42,94
Sekunden: 2004 und älter: 1. Katrin Werner 43,34 Sekunden.

25m Brust: 2011: 1. Annika Noller 48,64 Sekunden. 2010: 1. Selina Klepsch 45,13
Sekunden. 2009: 1. Nina Döring 42,25 Sekunden. 2008: 1. Annika Walz 30,33
Sekunden. 2007: 1. Ina Kauer 29,62 Sekunden. 2006: 1. Alara Sobaci 33,00
Sekunden.

50m Brust: 2010: 1. Aliina Boomers 1:38,46 Minuten. 2009. 1. Eileen Weishaupt
1:12,23 Minuten. 2008: 1. Lene Hägele 55,09 Sekunden. 2007: 1. Heike Stotz 49,88
Sekunden. 2006: 1. Leonie Riedel 49,56 Sekunden. 2005: 1. Charlotte Schramm
49,93 Sekunden. 2004 und älter: 1. Julia Piller 48,52 Sekunden.

25m Schmetterling: 2008: 1. Marit Boomers 28,86 Sekunden. 2007: 1. Joy Aubele
22,17 Sekunden. 2006: 1. Hanna Korb 24,51 Sekunden.

50m Schmetterling: 2007: 1. Heike Stotz 47,58 Sekunden. 2006: 1. Mila Funk 41,06
Sekunden. 2005: 1. Lena Hägele 35,07 Sekunden. 2004 und älter: 1. Leonie Pfisterer
35,52 Sekunden.

100m Lagen: 2005: Marie Fuchs 1:20,19 Minuten. 2004 und älter: 1. Hannah Hägele
1:15,59 Minuten.

srk
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Im Rahmen des Weihnachtsschwimmens wurden
Günther Achatz, Barbara Schuster-Gratz und Gabi von Abel mit der Ehrenurkunde
des Schwimmverbandes Württemberg für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten geehrt.

Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssport

Die 4x100m Staffeln Mädchen gegen Jungs
hinten von links: Marc Schneider, Patrick Dalferth, Per Kleinschmidt, Nils Wendel
vorne von links: Katharina Bopp, Luna Stadelmann, Sophia Anderle, Carolin Morassi
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KOOPERATIONEN des SVG
Neue Kooperation mit der Pestalozzischule

Die Kooperationen Schule – Verein und
Kindergarten – Verein sind auch wieder
in diesem Schuljahr erfolgreich gestar-
tet. Mitten im Schuljahr kam eine neue
Anfrage der Pestalozzischule hinzu.
Dankenswerterweise wird diese Koope-
ration finanziell von deren Förderverein
unterstützt. Claudia Schneider begleitet
dabei die Nichtschwimmer. Auf dem Foto
sind Herr Schwemmle, der Vorsitzende
des Fördervereins, die Schülerinnen und
Schüler und unsere SVG-Übungsleiterin
zu sehen.

Diese Kooperation ist bereits die zweite
Kooperation mit einem Sonderpäda-
gogischen Bildungs-und Beratungs-
zentrum, neben der Kooperation mit
St.Josef. Weitere elf Kooperationen fin-
den mit Grundschulen oder weiterfüh-
renden Schulen statt.

Stephanie Lewis
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Weitere fünf Kooperationen finden mit Kindergärten statt.
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Neu hinzugekommen ist dieses Jahr die
Kooperation mit dem Kindergarten Eden.
Hierfür wurde der Schwimmverein durch
eine Geldspende vom Rotary Club un-
terstützt, so dass die Kooperation erst
stattfinden konnte. Nochmals unseren
herzlichsten Dank dafür!

Erfreulich und Motivation zum Wei-
termachen ist auch eine Spende von der
Kreissparkasse Ostalb  an den SVG!
Damit kann die Vergütung der Übungs-
leiterinnen mit finanziert werden eben-
falls der Besuch an regelmäßigen Fort-
bildungen.                    Stephanie Lewis
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Sparkasse unterstützt Kindergarten- und Schulprojekt des Schwimmvereins
Schwäbisch Gmünd

Der Schwimmverein Schwäbisch Gmünd
bietet bereits seit mehreren Jahren
Kindergarten- und Grundschulkindern
die Möglichkeit sich erste Schwimm-
kenntnisse anzueignen. Mehrere ehren-
amtliche Übungsleiterinnen und gele-
gentlich auch FSJ-ler des Schwimm-
vereins unterstützen dabei die Sport-
lehrer. Der SVG ergänzt somit das
Schulschwimmen, da die Lehrer sich
aufgrund der großen Schüleranzahl und
der knappen Zeit nicht intensiver um
schwache Schwimmer kümmern kön-
nen. Gleichzeitig können heute leider
immer weniger Kinder im Grund-
schulalter schwimmen und lernen es
später dann oft auch nicht mehr. Es
spricht für die Wichtigkeit und Qualität
des Angebots des SVG, dass dieses
inzwischen von zehn Grundschulen im
Stadtgebiet Schw. Gmünd (Hardtschule,
Franziskus Grundschule, Stauferschule,
Rauchbeinschule, Uhlandschule, Scheu-
elbergschule, Klösterleschule, Mozart-
schule, Schule für Hörgeschädigte
St.Josef, Grundschule Weiler) sowie 5
Kindergärten (KiGa St. Barbara Wald-
stetten, KiGa St. Michael, KiGa Ma-
rienheim, KiGa St. Paul, KiGa St.Elisa-
beth) genutzt wird. Die Übungsleiter sind
pro Jahr mit rd. 400 Unterrichtseinheiten
tätig und betreuen pro Unterrichtseinheit
zwischen fünf und zehn Kinder.

Roland Wendel vom Schwimmverein
Schwäb. Gmünd bedankte sich bei
Sparkassendirektor Dr. Christoph Mo-
rawitz: „Durch die Spende der Kreis-

sparkasse Ostalb ist es uns auch im Jahr
2017 möglich, die Schwimmkurse fort-
zuführen, eine kleine Vergütung für die
Übungsleiterinnen zu finanzieren und
diese regelmäßig fortzubilden. Da den
Kindergarten- und Schulkindern die
vereinseigenen Schwimmlernmaterialien
zur Verfügung gestellt werden, un-
terliegen diese einer stärkeren Ab-
nutzung und können dank der Un-
terstützung durch die Sparkasse regel-
mäßig neu beschafft werden.“
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Gemeinsame Freude über die Spende zur Fortführung der Schwimmkurse (v.l.):
Marion Schwab und Roland Wendel vom Schwimmverein, Sparkassendirektor Dr.
Christoph Morawitz, Rektorin Bärbel Schlienz von der Grundschule Hardt, Claudia
Schneider und Janika Merkle, ebenfalls vom Schwimmverein, sowie die Kinder der
Grundschule Hardt.

BRIGITTE-FRANK-STIFTUNG

Spenden erbeten!

Die Brigitte-Frank-Stiftung hat im September 2008 begonnen an Gmünder
Grundschulen kostenlose Schwimmkurse anzubieten. Alle beteiligten Lehrer,
Schüler und Übungsleiter sind begeistert und freuen sich über die bereits
erzielten Erfolge. Eine nicht unerhebliche Anzahl an Kindern wurde in der
Zwischenzeit vom Nichtschwimmer zum Schwimmer. Die Ausdehnung des
Projektes auf alle Gmünder Grundschulen ist wünschenswert und erstre-
benswert.

Dies alles geht nicht ohne finanzielle Mittel. Deshalb ist die Brigitte-Frank-
Stiftung auf Spendengelder angewiesen. Wenn auch Sie sich von der
Stiftungsidee angesprochen fühlen - Schülern der Gmünder Grundschulen
kostenlosen Schwimmunterricht zu ermöglichen und den Leistungssport im
Schwimmverein zu fördern -, dann bedanken wir uns jetzt schon für Ihre
Spende.

Spendenkonto:
Volksbank Schwäbisch Gmünd eG  IBAN: DE17613901400101541007
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Whiteboards gespendet - DANKE

Komm zum Schwimmverein.
Schwimmen dient der Gesundheit.

Unser Dank gilt: Hubert Anderle, Ulrich Baum, Thomas Bopp, Ralph Dalferth,
Thilo Frank, Torsten Hannig, Daniel Hägele, Boris Kohleisen, Henning
Mühlleitner, Helga & Wolfgang Patzke, Bernd Schabel, Claudia Strnad
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Der SVG bedankt sich recht herzlich bei
allen Spendern, die es möglich gemacht
haben, dass zwei neue Whiteboards zur

Unterstützung am Beckenrand ange-
schafft werden konnten.
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1. Secondhand Börse für arena-Artikel

Nachdem die arena-Teamline aufgrund
des Kollektionswechsels eine Zeit lang
nicht mehr verfügbar war, haben wir
vergangenen Herbst eine arena-Börse
veranstaltet. Zu klein gewordene Tshirts,
Trainingsanzüge, Kapuzenpullis, Flossen,
Badeanzüge und Badehosen fanden
neue Besitzer. Und beide Seiten – Ver-
käufer und Käufer – konnten am Ende
sehr zufrieden sein.
Natürlich geht eine solche Veranstaltung
nicht ohne helfende Hände, so dass ich
mich besonders bei Nadine Aubele,
Doris Beyer, Natalie Ehrmanntraut,
Heidi Gudehus, Steffi Hägele, Peter
Jaumann, Claudia Schneider, Daniela
Stotz und Claudia Strampfer bedan-
ken möchte.
Ihr ward ein tolles Team!

Dany Fuchs

Großes Dankeschön an Fa. Schleich

Beim Weihnachtsschwimmen 2016 gab
es vom Nikolaus ein ganz besonderes
Geschenk. Das Päckchen mit dem He-
fenikolaus hatte einen besonderen
„Anhänger“ - eine Schleich-Figur.
Giraffen, Löwen, Tiger, Elefanten, über
lauter unterschied-liche Tiere konnten
sich unsere Schwim-merinnen und
Schwimmer freuen. Die Augen leuch-
teten, dieses Nikolauspäckchen war
dieses Jahr etwas Besonderes.
Deshalb geht unser besonderer Dank an
die Firma Schleich in Herlikofen, die die
leuchtenden Augen möglich gemacht
hat.

Dany Fuchs
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Nicht nur ein alter Tisch

Was hat er nicht schon alles gesehen, in
diesem Hallenbad an der Goethestraße?
Seit 1971 gibt es ihn. Etwas schief und
krumm aber mit viel Patina und stets zu
Diensten, wenn man ihn braucht. Ein
Urgestein! Unser Sprechertisch im Hal-
lenbad. Auf ihm lagen schon Startkarten
mit Weltbestzeiten von Michael Groß

und Franziska van Almsick. Wenn er
aus seinem Leben erzählen könnte......?
Die Redaktion (dany.fuchs@gmx.net)
nimmt gerne Geschichten und Interes-
santes entgegen, mal sehen ob er im
nächsten Tschambo das eine oder ande-
re Geheimnis lüftet?

Dany Fuchs

Jahresabschluss der L1

Beim Jahresabschluss der schwimme-
rischen Saison 2016 ging es für die L1
wieder in die Halle, allerdings ohne
Schwimmbecken! Auf dem Programm
stand Lasertag spielen in Göppingen.
Lasertag ist ein Teamspiel. Unsere
Schwimmerinnen und Schwimmer
wurden zunächst mit einer Weste sowie
einem Phaser ausgerüstet. Gespielt

wurde in einem futuristischen Parcour
mit Hindernissen und Verstecken, die
labyrinthartig aufgebaut sind. Passende
Musik, leuchtende Bilder und Nebel
sorgten für zusätzlichen Spielspaß!

Ziel ist es mit Hilfe des Phasers die Sen-
soren auf den Westen der Gegner, oder
unterschiedliche Sonderziele zu mar-



kieren. Gefragt sind dabei Teamfähigkeit,
Ausdauer, Zielgenauigkeit und taktisches
Vorgehen! Zum Schluss waren alle mehr-

mals „getroffen“ und die Westen leuch-
teten in allen Farben um die Wette.

Patrick Engel

Jahresabschluss der TA2 „Haie“

Vermischtes
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Das Jahr 2016 ließen die Haie im Leucht-
turm beim Bowlen ausklingen. Mit viel
Spaß und vielen Treffern, Pommes und

Bild Seite 52 unten: Hintere Reihe von links nach rechts:
Johannes Beyer, Nils Schulte, Felix Hägele, Lukas König, Simon König, Ben Gudehus
Mittlere Reihe von links nach rechts:
Marie Fuchs, Lena Hägele, Hanna Schweitzer, Marlene Wendel, Jule Abele
Vordere Reihe von links nach rechts: Ida Schneider, Paula Fuchs

Getränken, konnten sich die „Haie“ mal
auf etwas andere Art körperlich be-
tätigen.                                Dany Fuchs

Eine etwas andere Trainingseinheit

Das Jahr 2017 fing ziemlich kalt und
schneereich an, tolles Wetter kam dazu,
so dass die Trainingseinheit an einem
Freitag im Januar kurzfristig vom Hal-
lenbad in den Garten der Familie Fuchs
verlegt wurde. Ausgerüstet mit Schlitten,

Bob, warmer Kleidung, heißem Tee und
Kuchen ging es in den Schnee. Das Ver-
gnügen war groß, das Lachen laut und
die sportliche Aktivität kam dabei sicher
nicht zu kurz. Im nächsten Winter gerne
wieder!                                 Dany Fuchs
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Nicht nur ein Wettkampf – arena-Swim-Meet des SC Regensburg

Die Talentaufbau 2 „Haie“ hat beim in-
ternationalen arena-swim-meet des SC
Regensburg teilgenommen. Doch nicht
nur die Schwimmveranstaltung stand
hierbei im Vordergrund, das gemeinsame
Teamerlebnis kam ebenfalls nicht zu kurz.
Gemeinsames Übernachten in der Ju-
gendherberge, ein Ausflug in die wun-
derschöne Stadt Regensburg und ge-
meinsames Pizza- und Eisessen haben
jedenfalls für gute Stimmung gesorgt.

Mit der Unterstützung von Eltern, die als
Kuchenbäcker, Bolognese-Soßen-Köche,
Küchenteam, Kampfrichter und Fahrer
fungierten, war dieses Gemeinschafts-
event ein voller Erfolg. Besonders
schön: Alle 13 Teilnehmer konnten mit
persönlichen Bestzeiten und hervor-
ragenden Leistungen wieder nach Hause
fahren!

Dany Fuchs

alle Teilnehmer von links:
Marie Fuchs, Simon König, Felix Hägele, Hanna Schweitzer, Ida Schneider, Johannes
Beyer, Nils Schulte, Lukas König, Marlene Wendel, Lena Hägele, Kathrin Stotz, Paula
Fuchs und Jule Abele
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Medaillensammler:
Lena Hägele, Kathrin Stotz, Paula Fuchs, Marie Fuchs, Ida Schneider,
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Herzlichen Dank an Elke Wörner

Mit großem Bedauern müssen wir Elke
Wörner als Übungsleiterin verab-
schieden. Aus privaten Gründen steht sie
seit März dieses Jahres nicht mehr als
Übungsleiterin für den SVG und auch
nicht mehr für die Schulkooperationen
zur Verfügung.
Ihre kompetente und wertvolle Arbeit am
und im Becken sowie ihre geduldige
einfühlende Art werden wir sehr ver-
missen.
Über einen Wiedereinstieg würden wir
uns natürlich jederzeit sehr freuen.
Für Deinen weiteren Weg wünschen wir
Dir alles Liebe und Gute!

Stephanie Lewis

Berufung zur Schwimm-WM 2017 und  in die Fachsparte Schwimmen des DSV

Jürgen Bosch wird bei den Schwimm-
Weltmeisterschaften 2017 als Kampf-
richter bei den Beckenschwimmern im
Einsatz sein. Der Weltschwimmverband
(FINA) hat ihn für die Titelkämpfe vom
14. bis 30. Juli in Budapest (Ungarn) als
„Technical Official“ vorgesehen.
Zudem wurde er im Februar vom Deut-
schen Schwimm-Verband (DSV) in die
Fachsparte Schwimmen berufen. Dort
wird Jürgen Bosch für das Kampf-
richterwesen zuständig sein. Seit 1999
ist er DSV-Schiedsrichter und steht seit
2013 auch für die FINA am Beckenrand.
Wir sind froh und stolz einen solch en-
gagierten Kampfrichter in unserem Team
zu haben.

Dany Fuchs
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Zum 50. Geburtstag von Elke Wörner

Schon als Kind war Elke im Schwimm-
verein aktiv, zunächst als Schwimmerin
bevor sie dann 1999 wieder in den Ver-
ein eintrat. Sie hat daraufhin erfolgreich
an der Schwimmkursleiter-Ausbildung
teilgenommen und  regelmäßig Kinder-
schwimmkurse geleitet.
Seit inzwischen fast zwei Jahrzehnten als
Übungsleiterin für den SVG tätig, war
Elke montags am Beckenrand und im
Wasser unermüdlich für die Kinder im
Einsatz!
Unzählige Kinder haben unter ihren er-
fahrenen und geduldigen Händen das
Schwimmen gelernt!
Auch die Förderung von Talenten lag ihr
stets sehr am Herzen.
Zu unserem Bedauern hat Elke ihre Tä-
tigkeiten im Verein und in der Schul-
kooperation beendet. Es war ein inten-
siver, oft auch anstrengender Lebensab-
schnitt, der jedoch auch mit vielen schö-
nen Erinnerungen und Erlebnissen berei-
chert wurde!

Liebe Elke, diese außerordentliche Leis-
tung ist unbezahlbar, so dass wir Dir nur
aus ganzem Herzen „DANKE“ sagen
könnnen!
DANKE – für deinen aufopfernden Einsatz
DANKE – für die vielen Schwimmstunden
DANKE – für deinen Rat
DANKE – dass Du immer für uns da warst!
Liebe Elke, zu Deinem Geburtstag die

herzlichsten Glückwünsche, viel Glück
und Gesundheit für den nächsten Le-
bensabschnitt!

Gabi von Abel
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Siegfried Nass – ein erfolgreicher Brustschwimmer

Siegried Nass kam als 11 jähriger im Jahre
1963 zum Schwimmverein. In den Jahren
1967, 1968 entwickelte sich Siegfried
dank seines Trainingsfleißes sehr schnell
zu einem sehr guten Brustschwimmer.
1968 wurde er  in Kassel Deutscher
Jugendmeister über 100 m Brust, im Jahr
1969 dann in Esslingen Deutscher
Jugendmeister über 100 m und 200 m
Brust und in Göppingen Süddeutscher

Meister bei den Aktiven ebenfalls über
100 m und 200 m Brust. Leider verließ
Siegfried bereits im Jahr 1971 Schwä-
bisch Gmünd in Richtung Freiburg zu
Studienzwecken. Lieber Siegfried herz-
lichen Glückwunsch zu Deinem 65. Ge-
burtstag, ich meine Du wärst bestimmt
auch heute noch eine Verstärkung für
unser Seniorenteam.

Dein Trainer Roland Aubele

Günter Achatz zum 70zigsten!

Am 22. Mai wurde Günter Achatz 70
Jahre alt. Seit 1984 ist Günter Mitglied
im Schwimmverein Schwäbisch Gmünd
und von Anbeginn bis heute als Kampf-
richter am Beckenrand tätig. Hier war
Günter in der Vergangenheit auch sehr
erfolgreich. Herausragend waren unter
anderem Günters Einsätze 1996 und
1998 für den Deutschen Schwimmver-
band in Sheffield und Casablanca bei den
Weltmeisterschaften der Masters. Von
der internationalen und nationalen Büh-
ne hat sich Günter wohlverdient zurück-
gezogen. Im SVG, dem Bezirk Ostwürt-
temberg und im Schwimmverband
Württemberg ist Günter aber bis heute
wie selbstverständlich aktiv als Kampf-
richter dabei.

Da Günter darüber hinaus auch über sehr
großes handwerkliches Geschick verfügt,
war Günter auch oft als „Handwerker“
tätig. Im übrigen nicht nur beim SVG,
sondern z.B. auch in seiner Heimat-
gemeinde Waldstetten, als er mal kurz
mit anderen Helfern für den Kindergar-

ten ein Piratenschiff baute.

Dir, lieber Günter, wünscht die Schwim-
merfamilie alles Gute und viel Gesund-
heit, so dass Du auch Deinem weiteren
Hobby, dem Radfahren noch lange frö-
nen kannst.
Herzlichen Glückwunsch
Wolle Patzke
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Jung gebliebene Schwimmlegende
Meisterschwimmer und Talententdecker Siegfried Wendel 75 Jahre alt
 

In der Rektor-Klaus-Straße haben sich am
21. März die Gratulanten die Türklinke
in die Hand gegeben: Siegfried Wendel
feierte seinen 75. Geburtstag zurück-
haltend, bescheiden, ehrlich, sympa-
thisch, wie es seine Art ist. Dabei ist der
Jubilar eine jung gebliebene Legen-
de unseres Vereins als erfolgreicher
Meisterschwimmer und als Trainer mit
dem „geschärften Blick für Talente“.
Das Element Wasser wurde dem Sigger,
wie ihn seine vielen Freunde rufen,
praktisch in die Wiege gelegt. Nein, seine
Eltern waren keine Leistungssportler, der
Vater arbeitete und wohnte mit der Fa-
milie im Gmünder Wasserwerk in der
Benzholzstraße. Von dort aus radelte
Siegfried ins Hallenbad oder ins Schieß-
talbad, wo Trainer Hans Richter sein
Talent zum Kraulschwimmen entdeckte
und formte. Als 14-Jähriger holte Wendel
seinen ersten Sieg bei einem Knaben-
schwimmfest in Geislingen und durfte
zur Belohnung beim Länderkampf
Deutschland gegen Ungarn in Reutlingen
in einem Einlagenrennen an den Start
gehen.
1960 wurde der Jubilar erstmals würt-
tembergischer Jugendmeister über 400 m
Freistil, weitere Landesmeistertitel
schlossen sich an. Mit den Staffeln des
Schwimmvereins stand Siegfried Wendel
mehrfach in Finals bei Deutschen Meis-
terschaften. Besondere Erfolge feierte
und feiert bis heute Siegfried Wendel als
Masterschwimmer bei den Senioren.
1993 stellte er zusammen mit Hans-
Peter Sick, Gerhard Büttner und

   Persönliches



Persönliches

Roland Wendel einen Europare-
kord über 4 x 50 m Freistil auf, 2009 in
Cadiz und 2016 in London wurde er mit
der Gmünder Senioren-Freistilstaffel
Europameister, bei den Weltmeister-
schaften 2012 in Riccione holte er zwei
Bronzemedaillen und mehrfach gab es
für ihn Goldmedaillen mit den Staffeln
bei deutschen Meisterschaften; 2012
wurde er deutscher Einzelmeister über
50 m und 100 m Freistil in Dortmund.
Genauso engagiert und erfolgreich ist
Siegfried Wendel neben dem Schwimm-
becken. Als langjähriger Jugendleiter
setzte er Maßstäbe im strukturierten
Trainingsaufbau. Lange Zeit trainierte
Wendel die zweite Wettkampfmann-
schaft, wurde Schwimmwart im Vorstand

und bildete im Verein und im Bezirk
Trainer weiter. Zusammen mit seiner Frau
Barbara engagiert sich Siegfried Wendel
im Gesundheits- und Freizeitsport, 2016
wurde er für 25 Jahre Schwimmkurse im
Rahmen des Gmünder “Sport-Spaß“-
Programms geehrt, vom Schwimmverein
hat das Ehrenmitglied alle Auszeich-
nungen erhalten, unter anderem den nur
für besondere sportliche und soziale
Leistungen vergebenen „Ernst-Brazel-
Pokal“.
Seine Begeisterung für den Schwimm-
sport hat Siegfried Wendel auch an seine
Kinder weitergegeben: Frank und Ute
gehörten den Gmünder Bundesliga-
teams an. Mit seinen nun 75 Jahren ist
der passionierte Skiläufer immer noch
sportlich topfit: Derzeit bereitet er sich
intensiv auf die Senioren-Weltmeis-
terschaften im August in Budapest vor.
Lieber Sigger, die herzlichsten Glück-
wünsche von uns SVG-lern.

Winfried Hofele
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Interesse an der
Ausbildung zum

Übungsleiter/in oder
 Schwimmkursleiter/in
beim Schwimmverein?

…dann einfach montags
auf mich zukommen!

Mail:
vonabel@schwimmverein-

gmuend.de

Gabi von Abel



Der SV Schwäbisch Gmünd gratuliert allen Geburtstagskindern des 1. Halb-
jahres 2017.

Allen Jubilaren des 1. Halbjahres 2017 wünscht der Vorstand, die Mitglieder und
das Team der TSCHAMBO-Redaktion, dass alle Ihre persönlichen Wünsche in Erfüllung
gehen.

   Persönliches

40. Geburtstag

31.01. Daniel Hägele, kümmert sich
mit viel Engagement um die
Belange der Masters

50. Geburtstag

05.01. Andreas Pradel
14.01. Jens Schumann
17.01. Gunther Lillich
19.02. Jochen Fritz
23.02. Ulrich Dürwald
05.04. Ramazan Filippidis
25.04. Eva Stich, Masterschwimmerin

und sie trägt zum Gelingen
unserer Wettkampfveranstal-
tungen mit ihrer Stimme als
Sprecherin bei

14.05. Michael Pick
29.05. Ursula Rohmann
22.06. Elke Wörner

60. Geburtstag

01.02. Labrini Blumer
02.02. Frieder Steinhilber
08.03. Christine Mürdter
02.06. Norbert Seifert
26.06. Birgit Hirsch

65. Geburtstag

23.02. Manfred Treuter
29.06. Siegfried Nass

70. Geburtstag

27.04. Otto Georg Horvath
22.05. Günter Achatz

75. Geburtstag

21.03. Siegfried Wendel

85. Geburtstag

27.06. Gabriele Gross

85. Geburtstag und älter

16.01.1930 Willy Beisswenger
05.04.1928 Rita Kolb
26.06.1927 Walter Botsch
11.06.1927 Walter Gross
07.02.1926 Fritz Kiefer
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Ausblick der anstehenden Geburtstage im 2. Halbjahr 2017
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40. Geburtstag

20.09. Jörg Kolek
22.09. Marion Schwab
04.11. Tuncay Polat
07.11. Nadja Kregler

50. Geburtstag

27.07. Edgar Maihöfer
05.10. Andrea Barnes
01.11. Elke Brazel
01.11. Saban Yazici
02.12. Stefan Jäger
12.12. Heidrun Gudehus

60. Geburtstag

14.08. Almut Eberhard
21.10. Marianne Forstenhäusler-Frey
22.12. Gabriele Weiler

70. Geburtstag

02.07. Claus Mnerinsky
19.07. Heinz Moll
22.07. Wolfgang Patzke
27.07. Thomas Arnold
23.08. Winfried Hofele
05.09. Rainer Trzinski
20.10. Helga Patzke
15.11. Günther Oberdörffer
24.11. Wolfgang Kregler

75. Geburtstag

15.09. Bruno Frank
21.09. Roland Brenner
15.12. Xaver Fuchs

80. Geburtstag

11.07. Hermann Schoell
30.07. Roland Feller

85. Geburtstag

14.08. Gerda Kolb
11.12. Aurelia Münster

85. Geburtstag und älter

17.10.1917 Mathilde Kucher
15.11.1928 Irma Beisswenger
15.11.1931 Siglinde Eckstein- Grieser
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Komm zum Schwimmverein.
Schwimmen im Verein macht Spaß.



T E R M I N E   2 0 1 7                           Stand: 24.11.2016

15.-18.06.2017 DM Berlin?
16.-18.06.2017 DM Masters Magdeburg
24./25.06.2017 Bawü und Südd. Freiwasser Heddesheim (einschl. Masters)
24./25.06.2017 Int. Stuttgarter Schwimmfest
06.-08.07.2017 Deutsche Freiwasser
15./16.07.2017 Württ. und Württ. JGM (2 Orte)
24.09.2017 SVW – LVT
07./08.10.2017 BaWü Masters
07./08.10.2017 Bezirk „lange Strecken“
21./22.10.2017 Bezirks- und Bezirks-JGM (2 Orte)
22.10.2017 DMS Masters Vorkampf in Bühl
03.-05.11.2017 Württ. Kurzbahn
04.11.2017 DMS Masters DSV Endkampf
11./12.11.2017 Mugele Cup
16-19.11.2017 DM Kurzbahn
25.11.2017 Südd. Jgd - Ländervergleich
01.-03.12.2017 DM Masters Kurzbahn Bremen
02./03.12.2017 DMS-J Landesfinale
16.12.2017 SVG – Weihnachtsschwimmen

Änderungen lt. SVW  und DSV vorbehalten
Die Termine werden laufend fortgeschrieben
gez. Wolfgang Patzke

Termine
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